
  Bufo bufo

Vier Beine

   Erdkröte – Merkmale & Erkennung

Warzige Haut

Ohrdrüse (Parotide)

Kennzeichen: Die Erdkröte ist an ihrer
trockenen, warzigen Haut, den kupferfarbenen
Augen mit waagerechter Pupille und den
auffälligen Ohrdrüsen hinter den Augen gut zu
erkennen. Ihr gedrungener Körper
unterscheidet sie deutlich von Fröschen.

Lebensraum: Erdkröten leben in Wäldern,
naturnahen Gärten und strukturreichen
Landschaften. Tagsüber verstecken sie sich
unter Laub, Totholz, Steinen oder in
Erdlöchern. Den Winter verbringen sie in
frostfreien Verstecken und wandern im
Frühjahr zu ihren Laichgewässern.

Nahrung: Erdkröten fressen vor allem
Nacktschnecken, Asseln, Ameisen, Spinnen,
Würmer und andere kleine Wirbellose.
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Erdkröten legen ihre Eier in langen
Laichschnüren ab – ein wichtiges
Unterscheidungsmerkmal zu
Froschlaich.

Größe: 8–15 cm

Kupferfarbenes Auge

Waagerechte Pupille

Kurze Hinterbeine
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